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erzliczlich willkommen im Museum von Tomintoul, dem
höchstgelegenen Museum im Schottischen Hochland. Es liegt 1164
Fuß, das sind 354m, über dem Meeresspiegel.

Als im Jahr 1976 die OrtschaftTomintoul ihre Zweihundertjahrfeier beging,
wurde eine Ausstellung historischer Gegenstände aus der näheren
Umgebung zusammengestellt und in der alten Dorffesthalle ausgestellt.  Es
fand sich eine große Sammlung an Gegenständen, von denen viele der
alten Haushaltsutensilien noch heute im Museum zu sehen sind.   In
Anbetracht des Erfolgs der Ausstellung wurde der damalige Moray District
Council im Jahr 1978 um die Eröffnung eines Museums in Tomintoul
ersucht, um eine ständige Unterbringung der Sammlung zu gewährleisten.
Der Council mietete anfangs das ehemalige Spalding Backhaus und erwarb
es später.  Es ist dasselbe Gebäude, in dem sich das Museum und die
Touristeninformation auch heute noch befindet.

Anfangs wurde im vorderen Teil des Gebäudes eine rekonstruierte
Bauernküche mit einem traditionellen offenen Kamin installiert.  1979
wurde der zweite Teil des Gebäudes, wo sich ursprünglich die Backöfen
befanden, umgebaut und als Heimatmuseum für Geschichte, Natur, Klima,
Geologie und Landschaft von Tomintoul und Glenlivet eingerichtet.
Gleichzeitig wurde neben der Bauernküche eine Ausstellung über das
Torfstechen hinzugefügt.  Torf wurde in vielen ländlichen Gebieten bis Mitte
des 20sten Jahrhunderts als Brennmaterial benutzt.  Heutzutage ist der
traditionelle handgestochene Torf fast völlig in Vergessenheit geraten.  Es
wird jedoch in der Nähe von Tomintoul in einem großen Moorgebiet der
maschinelle Abbau von Torf für kommerzielle Zwecke betrieben.

Am 17. Januar 1984 sendete die BBC im Rahmen ihrer Kinderprogramme
einen kurzen Film über �Die Schottische Küche�.  Eine Vorführung über
diese Verfilmung, die in unserer rekonstruierten Bauernküche stattfand,
kann man auch heute noch hier sehen.
Im Jahr 1986 wurde das Museum wiederum erweitert, als eine
rekonstruierte Hammerschmiede hinzugefügt wurde.  Sie ist in einem
anderen Gebäude untergebracht, das sie mit Hilfe von Wegweisern
zwischen den beiden Hauptteilen des Museums erreichen können.  Die
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gesamte Schmiedeausstattung mit Werkzeugen war ein Geschenk des
letzten beruflich tätigen Schmieds in Tomintoul, Raymond McIntosh.

In den Jahren 1996 und 1997 nahmen die Bewohner von Tomintoul und
Umgebung an einem Gemeindeprojekt teil, das in einer Ausstellung mit
dem Titel �Auf der Heide. Tomintoul und Glenlivet � Portrait einer
Gemeinde� gipfelte.  Diese Austellung, die von der Umweltinitiative des
Schottischen Museumsrates mit einem Preis ausgezeichnet wurde, wurde
dem Museum angegliedert.  Eine in Sandstein eingravierte Plakette erinnert
daran.

Eine Anzahl weiterer Ausstellungsstücke dienen der Darstellung
zeitgenössischer Themen, einschließlich einer Fotoausstellung von
heimatlichen Pflanzen und Tieren; ebenso die klimatischen Bedingungen mit
Schwerpunkt auf den Wintersport.  Das Schizentrum Lecht, das nur wenige
Meilen von Tomintoul gelegen ist, wird alljährlich während der Schisaison
von tausenden von Menschen besucht.  Ausserdem haben wir ein
Fotoalbum mit alten Bildern aus der Umgebung von Tomintoul.  Kopien
dieser Bilder sind im Verkauf erhältlich.

Wir hoffen, dass Ihnen der Besuch bei uns Spaß macht.  Wir sind ständig
bestrebt, das Museum zu erweitern und zu erneuern und hoffen, dass
sowohl unsere Besucher als auch die ansässigen Bewohner immer wieder in
das Museum kommen und Spaß und Interesse an unseren Ausstellungen
finden werden.  Wenden Sie sich bitte an unseren Museumsangestellten
oder schreiben Sie uns, wir sind Ihnen gerne behilflich.  Sie finden unsere
Kontaktadresse auf dem Informationsblatt und auf unserer Webseite.  Bitte
tragen Sie Ihren Namen in unser Besucherbuch ein.  Wir danken Ihnen für
Ihren Besuch.
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